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Mit 11 die schöfe furcht-Nachdruck reise Schließlich wWwWe1sen Bischöfeauf die Uun: der Unge-bare, durch Geldgier hervorgerufeneKorruption den rechtigkeit hin, die der mangelnden Treue gegenübermtern, beil Vertragsabschlüssen bel Zuteilungen und

eliNe Arbeitsveftrag besteht. Sie WenNnn ]JE-Handel hin. mand £1Ne rbeit ungebührlich und ungerechtfertigtEs gibt unzählige Personen, die eule aQus ihrer PflicıT gleichgültig und langsam verrichtet; schlimmer noch
4 escha machen. Häufig wird das  ' Was gesetzlich wenn bis Z absichtlichen Nachlässigkeit un Sabo-gegeben werden MUu.  e, eschenke gebunden. Bezie- tage omm ichts verb efiet auf echtem Weg 1 ehungen, Beförderungen, Aufträge werden verhandelt; A «ehrliche Besserung erstreben ber ungerechtfertigter-überall werden Preiserhöhungen VOTrGeENOMMMECN, Leu-

ANe übernommene Au{fgabe die schon nach den
ten gewW15Ss€ ewinne zuzuschieben, die darauyuf keinen allereinfachsten sittlichen Anschauungen heilig 1s%,Nspruc haben. 16 Jassen, ist kein echter Weg Tatsächlich VEeI-uch Kreise, die s{ieis 1NE würdige Rechtlichkeit Je- letzt diese Gleichgültigkeit gfegenüber abgeschlossenenplleg en en ich nıcht mehr vollständig sauber Verträgen N1C UT iNe sittliche Bindung, sondernerhalten lähmt wWwWwenn S1e allgemein üblich wird fortschreitend dases das 1st e1inNne sündhaflfte Verletzung der Standes- Volksleben un den übelsten Folgen Daspflichten un: meist uch un des Diebstahls m1L der Volk darf JCh darüber nicht täuschen Es O11
daraus folgenden Verpflichtung ZUTC Rückerstattung gerechten Interessen schützen ber darf ch nıcnhtDie Bischoöfe ordern alle Gläubigen auf, N1ıC ihr eigenes
He durch unrecht erworbenes Gut mit IC

dUus Leidenschaft Dingen hinreißen lassen die 1Ur
sSe1nNnen Schaden Se. können

belasten
Sie uch betonen daß die ben erwähnten bel Bischöfe ind davon überzeugt daß das Streben nach
dazu beitragen die Korruption RC das eld Wohlstand auf ehrenhafte Weise erfolgen muß IN DUr

allgemeiner verbreiten Die übertriebenen un eicht- amı der Gehorsam gegenüber ott gewahrt bielbe,
SiNN1IgenN Lebensansprüche Verein 8300481 den QuS{geSDTO- sSondern uch amı das Volk wirklichen utzen davon
hen bescheidenen Löhnen verführen dazu, sich eich- habe Sie in Nn1C WENIOET überzeugt daß das größte
iere und ergiebigere, W @]: uch unmoralische Verdienst- Hindernis der Wohlfahrt un: der einträchtigen LöÖösSung
quellen erschließen Kurz, die erwähnte Unsitte wird der SOzlalen TODlIleme den ben erwähnlen Sunden
a der schwersten Ursachen der fortdauernden besteht Darum en sS1e gesprochen, WiIie ihre Pflicnt

wirtschaftlichen Anormalität und ihr Recht i1st

Die Kırche den Ländern

den Gang der Ereignisse beobachtet mMac. VOT allem dieDer Kirchenkampf ı U ngarn un
erschütternde Erfahrung, daß die kommunistische Partel

umanıen jeden politischen Gegner ausroittet und ausS-

Ungarn und Rumänien sind die beiden Länder denen schließlichen Herrschaft gelangt das wirtschaftliche Le-
der amp die Kirche ıch diesen Wochen sicht- ben vollkommen der Hand hat un das gelsiige
barsten verschärtit hat Ungarn, der Katholizismus e.Denso vollkommen unterdrückt Im Bes  tz der gesamten
und das Nationalgefühl Set Jahren ufs engste politischen aC OTganıslerTt die Partei das Wirt-
verbunden .nd das zudem Kardinal Mindszenty schaftsleben nach leninistisch stalinistischen Grundsätzen

klassischen Repräsentanten SE  NnNeTt besten TadıllO0- uUrCc. den amp das selbständige Bauerntum legt
Nne  3 gefunden hat der mehr nationalen Heros S11 die letzte Bastion des Privateigentums n]ıeder daß
WIird Ungarn soll jetz' sturmreif gemacht werden indem Ungarn keine SOZz]lal una  äng Je Schicht übr1ıg bleibt

den Kardinal Fall bringt Rumänilen dessen Presse un 1lÜeratur S1LNd bereits vollständig anden
Katholizismus durch Trennung 111 Kırche des der Marxisten ährend der etzten Saison en die
romischen und 1Ne€e andere des grliechisch byzantiınischen Theater He ein EINZIGES ucC gespielt das VO  | christ-
Ritus Einheit wenigsiens Oorganisatorisch unı liıchem Ge  5  s erfüllt gewWwesen wWarTe Kein Buch 1S[ eI-

psychologisc geschwächt 1st 1eie el bequemere An- schienen, das (d1e EWICEN christlichen Ideen ZU AÄus-
griffsfläche, und die Kommunisten nutizen 1es d us TUC gebracht Die Zensur gewährt weder die
nachst die schwächere byzantinische Kirche i1qul- Erlaubnis noch das Papier IUr 1Ne solche ublikation
dieren. Am Juni sS1ind die Konfessionsschulen verstaatlicht

worden . Dam! LST die Erziehung und infolgedessen
Der ungarische Kommunismus Cd1ie GanNnze kommende Generation vo.lständig die

Hände der Kommunisten geliefert ..
Die igemMEeEINeE Lage Ngarn ugen!  ick des be- Die ungarischen Katholiken sehen mi1t SChmerz, mit wel-
ginnenden ndkampfes wird £iNEeIN Kommunique das her Hartnäckigkeit die Kirche dQus en Bereichen des
der geflüchtete Generaldirektor der Katholischen Aktion oflfentlichen Lebens verdrängt wird. Alle ihTre Jugend-
Msgr ilhalovics kürzlich der Presse übergeben hat Organisationen sSind aufgelöst worden, Un häat iNr
W1e folgt geschildert „Wer eutLe Ungarn lebt und soeben 3142 Schulen. geraubt
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Nach den neuesten Dekreten SOCar das echt ‚eiseste Absicht habe die Freiheit des religiösen ens
Veranstaltung VO  - Prozessionen 'allfahrten die beschneiden dann fortzufahren „ Wer Politik auf
Genehmigung des Innenministeriums unden und der die anze bringt muß MmM1t der Tatsache rechnen, daß
brauch V'O:  9 Lautsprechern UuNnteTrSa: SEe1Ne Tätigkeit VO  - den Repräsentanten des Staates m ıt
All hindert aber das ungarısche Volk iıcht S€E  E1ITNEeI scharfem Auge betrachtet W1Ird. Die ungarısche Demo-

Ta ist tolerant, aber .amp ge! den Atheismus ortzusetzen Man 1st über- ; WeNN die Übung der Toleranz
ZeUGt, daß Ende er helligen Jungfrau die sich als SC für eIweIsenN sollte, wird die
Kirche S1EegeEN wI1rd Regierung d'1e nötige Entschlossenheitt gen, ihre Stärke

auch denen beweisen dıe ohne UCKSIC. auf ihre
Nirigen n den ungarischen Episkopat hohe Stellung die Geduld der Demokratie mißbrauchen

Die Sprache des Regierungschefs unten
Nach menschlichem Ermessen wIird aber diesem Sleg ']  ol hin Deutlichkeit Für den inister des Innern ist
Kampf V O:  - steigender arie voraufgehen. In dıesem Mindszenty „mehr und mehr das Hua-up‘t der Reaktion
Kampf, der miıt dem ben erwähnten Ministerialerlaß Ngarn und der Hauptverbündete der ausländischen Im-
DU  g schon auf das 11 engsten Sinne religiöse Gebiet perilalisten Dem Gewerkschaftskongreß dlie
übergegriffen hat SLC ZUT ıt dJie Person des Kardinals die Regierung aufzufordern, r MOGge den anıt]-
Mindszenty Mittelpunkt VoO  g dem NC NUur Se1Nes demokratischen Aktionen indszentys der Kriegstrel-Amtes WEQgECN, SoNndern uch persönlich die stärkste W- berei und dem Kanzelmißbrauch nde reite]  _
derstandskraft ausstrahlt Man hat das Erdenkliche getian der enerTalsekrtetär des Verbandes SPT1ICht siıch noch
den Kardinal qgelSllLg isolieren Aber die Versuche, etwas drastıscher dus indem erklärt „Wennzwischen ıhn und die übrigen Bischöfe Nen Keil JENLGEN denen dliese Aufgabee zufällt nıcht imstande
TrTeiben S1INd ebenso mißlungen wWÄÜie d1ie Anstrengungen, SiNd, die antıdemokratische el VO  - MindszentyıNn eim ungarıschen Volk unpopulär mMmachen nlederzuzwingen, werden die Organisierten Arbeiter die
Mehrmals hat die eQ1eTUNG über die - Un auslän- dazu en
dische TeSSE versucht den Eindruck erwecken ais
gäbe zwischen den ASChHhOoien Meinungsverschieden- Vor Verhaftung. des Kardinals?

elten Namentlich den Erlauer Erzbischof Czapik VeI- In der Umgebung des Kardinals taßt das nıicht als
suchte Sı gegen den Primas auszusplelen und benutzte leere Drohung auf Daıs katholische Ungarn lebt Vor-
dle oOMTE1ISE dies Erzbischoi{fs das Gerücht VeI- gefühl des schmerzlichen Ereignisses CL Verhaftung
Dreiten der aps habe dle Absicht Mindszenty a  s Se111e5 Kardıinals WEeNT N1IC noch {raurgeren Ge-
Kurienkardinal nach Rom berufen waährend der Er- Und der Kardinal selbst scheint M1tIUuNceTr VO  5
lauer Erzbischof e1NeN verm1ttelnden „Modus vivendi” IL dunklen Vorahnung erfüllt S @'| Kürzlich fuhr
zwischen Vatikan und Reglerung vorbereiıte DIie Tendenz VO  - Residenz Gran nach Budapest Am
solcher Gerüchte WaTl durchsichtig. Man WO: den Glau- Rande der Leß alten egall sıch au{ die
ben erwecken, der an e ] Rom Ungnade Margareteninsel der Donau, ul dem halbzerstörten
gefallen oder der Vatikan I1‚Bbillige doch S£lE:11 entschlile- Heiligtum der heiligen Margarete ‚e2{ien die während
dene Politik Um Oölchen Meinungen und Gerüchten 00l (es Tartareneinfalls Jahrhundert Ungarns Patronin
End-:  D bereiten haben die ungarıschen Bischöfe iıhre Nachdem Minuten dem Ort geknl1et e,
zweitaäglge Konferenz ZUIMN Anlaß CNOMIMEN Beginn früher der Hocha San Chrıtt 1ANQSaI hin
des Monats November öffentlichen Erklärung a usSs und bl  CcCkte sich ‚ann noch iınmal lange eit unmnl,
und tief empfundenen Worten ihrem Führer das Vo als wollie dem Heiligtum eDEeWO aqe Djie Be-

fürchtungen für eben und Freiheit des Kardinals ındVertrauen bekunden, und SJI .„‚erklären SiCh m1t SEINET

äatigkeit für die romiıisch-katholische Kirche, das Ua - gestiegen daß jede Verspätüng S£111€65 Erscheinens die
rische aterlan! und d'as ungarische Volk am Nngs hervorruft S könne ihm etiwa's zugestoßen SsSelin
und INN1G verbunden solidarisch' In SELN CIM engsten Mitarbeiterkreis wird E:111-

Sa INeT Anfang November wurde Se1IN persönlicher Sekre-
tiar verhaftetDer amp. Mindszenty Natiurlıc. gen staatsieindlicher Um:-
tmebe“ Die ungarischen Katholiken nehmen indes, nach-

amit 1St dies D1E. zuende und dıe offizielle Offentlich- dem alle irdischen Bemühungen Zum Scheitern verurteilt
keit die „2T 1LE übrigen 1SCNHNO{ie miıt Zurückhaltung scheinen, ihre Zuflucht Gebet und Buße Der Kardinal
behandelte 1LSIE qeE  Un ihre Angriffe anuf den qe)| ihnen darın mit großartigem Beispiel VOTaNN Beil
Gesamtepiskopat auszudehnen, nachdem die Reglerung T E1NEIN Marienheiligtum der NOzese
vergeblich versucht hat, die Solidartitätserklärung geheim Szekesfehervar verweilte m1T dre1 Bischofen und

halten ahrend d1ieses d‘  n  N  n  plomatische Manover 07010 Gläubigen m1 GeEILNLGEI Unterbrechung ‚Wel Tage
Verein mit X  n toleranten aßnahmen, denen und W el Nächte lang 1ı Bei N anderen
Uunter anderem die Beibehaltung des Religionsunterrich- Wallfahrt enthielten ıch die Teilnehmer veN Tag lLang
Ües den Staatsschulen gehört beim Volk den AÄAnschein jeglicher 'ahrung und L17 andermal ‚asteten alle m1L
erwecken wollhte als wahrTe der Staat die 1TC iıhrem Prımas ‚We@1 Tage Laıg beil Wasser un Brot Diıe
als solche Neutralitä wurden die Andgriffe d1ıe Predigten des Kardinals bel diesen Anlässen en den
Person des Kardinals VO OC Woche Presseberichten zufolge etwas rschütterndes und

WUusTer Vom Ministerpräsidenten bis etzten weilen klıngen S.1e AbschiedsworTte „ DS 1st ıtter-
Gewerkschaftssekretär wurden alle Organe über dle die nacht rlef kürzlich qQuS, vu  Nac über Ngarn den
Regierung verfügt S aufgeboten Herr Dinnyes, fern der Donau. N1ıemand wacht mıt Wi sınd hne
der Ministerpräsident betonite SC1INE Achtung VOTL Jlen Freunde und Tüder. Die Not TEeN| u Dir, heilige

Mutter'Kiırchen und tellte Abredie ET auch AUr dıe
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Der Kardinal und seine Gegner liche entzogen sich der Gefahr durch Flucht SC  O daß ihre
Pfırrelien verwalst SINd; die weilgerte sich

Gegenüber den Angriffen auf Ss-e1 Person verhält KarT- SMandha und anscheinend bisher m1t Erfolg, aber 423
dinal SzentYyY sich schweigend. In E LNECIIN kur-

Von 1nsgesamt 2340 Priıestern wWwWenn I den Angaben
zen Hirtenbrie TOstet die Gläubigen die „„UNCi- der Regierung Glauben schenkt unterzeichneten meist
meßlicher Not SiNnd weil ıch entscheiden wohl miıt Rücksicht auf ihre Famılien die geforderteINUSSeN zwischen ihrem täglichen Brot und ihrem christ- Erklärung In ihr wWar e1N Passus enthalten, daß der
lichen Gewlssen Er wolle N1G daß S1e iNr Brot VeIl- Unterzeichner 1Nen vorher bestimmten Geistlichen be-
lieren „ Jeder Katholik der N: Protest ch vollmächtige Namen die Unterwerfung unter
unterschrei) kann iun un: ıch €1 bewußt 1
daß nicht d UuUs freiem Entschluß getilan hat

das orthodoxXe Patriarcha vollziehen Am Septem-
ber wurden derart „bevollmächtigte Erzpriester un:

Man wird also Was I1  > VO  - eiwalgen Zustim-
MUunNngen der „fortschrittlichen atholiken halten mat

Priıester eW. g  MM nach Klausenburg
geschafft 551e Aa122er Konferenz Oktober die

die VO  > EeE1N€e IMN hohen Regierungsfunktionär aufgefordert uC. die orthodoxXe Kirche beschlossen aTauf
wurden, d öffentlichen en den Anliegen der wurden S16 nach UKares! gebrac. und Oktober
Menschlichkeit des Dıenstes Volk der Demokratie, fand VOT dem YNO der rumänıschen orthodoxen Kirche
des ImperTlalismus des Friedens und des Krileges eE1Nne ıhre Wiederaufnahme SLA' diıe UÜEC 1Ne kirchliche
entschiedene Stellung beziehen e1iNe Position N1IC Feiler der Kirche des heil gen Spiridion beschlossen
MINder entschieden als JeNE VO  - Mindszenty und
Gefolgschaft” Für den notwendigen IUC SOTgt die wurde, be1 der SO Wwohl der Patmarch wW1€e die Vertreter

der übergetretenen Priester Ansprachen ihre Freude
wirtschaftliche ac. für die nOoUNge Abschreckung 111e
Flut VO  - Verhaftungen und nachfo.gender Tortur Aber

über die kırchliche Wiedervereinigung aussprachen D)ie
Reden, selbst die des Patriarchen wurden nach eE1INnNenn

die Masse des katholischen andvolkes hat bisher auch zuverlässigen Augenzeugenbericht Ort un!' Stelle VO  -
der Drohung mit dem Terror widerstanden

1nemn Zivilisten ZeNslert Tselbe Augenzeuge
nNnach der Feler UIrC Zufall Gelegenheit m1T 1NDeM

Die griechisch unjerte Kirche Rumanien der delegierten Prnester sprechen die übrigens uch
Ungleich schwieriger 1Sit die Lage der Kirche 1ın Bukarest sitrengem ‚ewahrsam gehalten wurden
Rumänien oTrt 1ST 5] Nn1IC. LU dem staatlichen Druck Dieser Geistliche erzählte, „ WLLE sSe11Le Frau
ausgesetzt Sondern muß ıch außerdem gegenüber der Sohn eingesperTt habe ıNNn ZU1I Abfall ZU

orthodoxen enrhel des Volkes ehaupten die mıL dem bewegen Be  de Sel1len uch noch nicht frei, obwohl
Regime außeren Frieden geschlossen hat un deren doch die Unterschrii{fit geleistet habe
atTlarc Justinian miıt der Regierung Hand Hand adI1- Am Oktober wurde 17  3 1ba u11a S1iebenbürgen
beitet Daz kommı daß die unmnlerten Katholiken des Vo  ksfes die ‚„Wiederherstellung der religiösen
griechisch-byzantinischen 1LUS der Verbindung MmM1L Einheit Rumänilens gefeiert In den Wochen vorher W U]-

Rom iMr Eigenleben uhrten und Lieicht N1C. glei- den die Bauern UrC die un:  10Nare bearbeitet dem
chem Maße WIe ihNre lateinischen Glaubensgenossen ZU. Beispiel ‚„des TUS folgen und UIC. die üblichen
Widerstand die Überredungskünste un: Tuck- Drohungen wurde eine große Zahl VO  g nterschriften
mittel der staatlichen Machthaber und iNrer elfer aus CIZWUNYECN Mit den gleichen Mitteln wurde die BevoOlke-
der Orthodoxie gerüste ind. dann veranlaßt sich genannien Tage nach Iba
Es WaT erwarten, daß der Ngriff die Kirche Julia begeben eE1Ne angeblich nach Lausenden
nicht lange au{f ıch wartien lassen wuüuürde nachdem UIC. zählende Menge 111e Entschließung annahm der die
daıs Gesetz über die religiöse Freiheit VO  - dem die Änwesenden die VOT ecNau 250 Jahren auf IUN: llf  -
Herder-Korrespondenz Heft 1/2 des drıtten ahrgangs scher Versprechungen vollzogene un UIC „ JSeSUl-
(Okt 1948 74) berichtet hat der Kurs der egierung sche Topaganda erZWuNgene Union miıt Rom WiderT-
festgelegt WaäarTrl Wie VOT W 1 Jahren Früh)ahr 1946 meifen und „VOoN heute für den der
die ruthenische 1IC. VO  »g Polnisch Gallizien der L[US- rumänischen ndeskirche zurückzukehren versprachen
sSisch orthodoxen Einladung ZUTC Trennung VO  - Rom und
ZU[I Wiedervereinigung miıt der schismatischen Kirche Dunkel über der Zukunft
„gefolgt” WAdIl, ederholt ich 19088  ‚ das gle!ıche Spiel
Rumänien, bis die inzelheiten der Orgänge e1in Ab-

12s S11 die atfsachen denen sich natürlich nochbild des ruthenischen Vorbildes
kein ziehen 1äßt viele Giäubige und Priester
des grlechischen Ritus JohbO  > tatsäc  iıch m1T Rom gebrochenErfolge der Regierung ern Schisma?
haben, und wW1e cdıe wellere Entwicklung verlaufen wird

Die Verfolgung der rumänischen Unilerten setizte nde Säamtliche fuüunf unlerten Bischofe werden der Aus-
September e1iINn In Ganız Transsylvanien die meısten Ubung ihres Amtes gehindert VIieTr VO  - ihnen iınd
Katholiken dAes griechischen Rıtus beheimatet Sind WUUT- Haft Ihre esen 1n VO  — taatswegen auf ‚Wel redu-

ZUert aber uch diese besitzen keine Leitung Man wirdden die Geistlichen uUurcC die Polizel die kommunist!-
schen un.  10Nnare und einzelnen TIeN UurcC die alles aufbieten das Leben der unlerten Kiırche des-
höheren erwaltungsbeamten untier TUC. geseizt 1N€e TOanNnıSIieTEN und 1ST befürchten daß die Zeit für
Erklärung abzugeben daß S'1e die Wiedervereinigung mi1t Erfolg der Or'  OX 1e arbeitet We die gegEN-
der ITINOdOX C  e wünschen Die eincden wechselten VO  ' warligen Verhältnisse andauern Es liegen aber uch

Nachrichten V'OT dle VO  - NC Katakombenleben derFall Fall zwischen Versprechungen und Drohungen
m1ıt Gefängnis un Deportation nach Sibirlien, einzelne romireuen unJlJlerien Gläubigen erzählen, das sich Natiur-
Pfarrer wurden SOLTOT'! Haft CNONUNCN anc. (e1ist- gemä Ne gEeENAUEIECN Beobachtung eNntiz1e. ‚ OC.
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dauert dle Terrorisierung der Bevölkerun Tschen Tu-siu schon ren: deseuropäischen Krieges
Schärfe weit IS Land hineingetragen worden. 1927 erfolgte
Die lJateinische Kirche Rumäniens ist augenblicklich der endgültige Bruch zwischen der Kuomintang un den
gleichfalls 1n organisatorischen Krise, weil auf Kommunisten. Jede der beiden Partelen betrachtet Sun
rund des euen Religionsgesetzes 1U wel VO  - ihren Yat--56.1 als ihren geistigen Urheber, als den „Vater der
fünf Bistümern staatlich anerkannıt sSind. In NC Einzel- Republik".
tall hat die Regierung hieraus bereits Konsequenzen Die Träger der kommunistischen en die ihnen den
gezogen und durch eın Dekret VO eptember den Weg 1118 Land ebneten 1a dle ntellektuel-
Amtshandlungen des Bischofs Scheffler V'O.  » Szatmar die len Ischen «5“ SIUuU sammelte der Universität Pekingrechtliche Verbindlichkeit entzogen Die Beziehungen Zirkel marTxXistischer Studenten sıch mit ihnen
zwischen der Reglerung und der apostolischen Nuntiatur,
die VOo  z } dem amerikanischen Bischof O’Hara LNier1Ml-

am die russische Revolution Z studieren und
ıch das Feld für die AÄAufnahme SEiINeT Ideen sChalfen

SÜSC verwaltet wird S1INd außerst nn Note, och brachte ıhm Peking nicht die erwarteten Erfolge,er die Regierung auf den vatıkanischen Protest und wählte mit SC1NeN Anhängern changhal als
den Konkordatsbruch antiworiele, Wäar N mehr als Einflußzentrum ort wurde 1921 die ommuniıstische
herausfaoardernden Ton gehalten. Außerdem gibt das Re Partei O1NZ1e gegründet die allerdings ald mehrere
ligionsgesetz dem aa 1iN© le VO  - Handhaben die Gruppen zersputterte Chimesische marxistische Studen-
Tätigkeit der Kirche Jahmzulegen ESs Ware unbegründet ten die Ausland NEeCUEe Ideen aufgenommen hatten,

erwarien, daß davon NIC. £DTauClC gemacht werden suchten diese 1U  mn} ihrer Heimat verbreiten und zZzu
WITd. Die Kirche Rumänien ist also ıhrer Gesamt- verwirklichen Meinung STan: Meinung, Ehrgeizheit ufs schwerste geflährdet. gegen rgeiz! Die ermnssenheit der Situation mach

sıch Mao TIse Lung, der Sekretär der Kommunistischen
Partei ZUunNulize mß die aC SsSıch Uun: bliebh VO daDer chinesische Kommuniısmus a.D alleiniger Diktator des chinesischen Kommunismus

Der S1egeszug der kommunistischen ÄArmeen 1Na S un Yat-sen da die westlichen ächte versagten,
hat die 1iNiens.ive Aufmerksamkeit der Weltöffentlichkeit inzwischen das sowjetusche Angebot adNnYCNOMMM zı vila
nach dem Fernen Osten gerichtet ©:). kommu- und milıtärische Fachkräfte nach hına schicken die
nistisches Bollwerk entstehen TO sSseıinem Wiederaufbau miıthelfen O1  Iten Bedingundg
Was TeilNCc e1in kommunistisches China bedeutet und War der Ausschluß jeder politischen Tropaganda Bald

jJedoch überfluteten SoWwjeltische Agenten Clars Land brei-wWw1e aussehen wWwIrd darüber klare Vorstellungen 7

geW1NNEN ist schwer Wird das russische uster sich teten sıch allen Volksschichten aus un: durchsetzten
hina mi1t ihren russisch kommunistischen een e  arauch dort durchsetzen und wird 1Na YJanz nach ihm ÖOI-

ganısıer der sitzen die eigentümlichen chinesischen amp wurde zunachst noch gelsll1g geführt Noch
Traditionen un: ebensformen noch viel Lebenskraftrt, ben ich idealistische Kräfte, die ihre Ideale eCN-
üıch 1es Vorbild und die reale russische aC Der dem marxistischen Materialismus: ehaupten

behaupten und e1Ne NEeUe SPpeZ1IÄsSC chinesische Form suchten
des kommunistischen taates hervorzubringen? Eine In der großen I1Se 1927 kam 65 der entscheidenden,
solche Möglichkeit spielt den Erwartungen mancher, verhängnisvollen Spaltung der Kräfte die hina die
VOTLT allem amerikanischer Kreise EeU1NeEe aber s1e Katastrophe Iührte General Tschang Kal schek der
scheint Z mindesten problematisch Die moralischen Spltze der Nationalisten bildete 1Ne NeEUEe Regierung
Kräfte Natlionalchinas scheinen Zustand völliger Nanking und versuchte den kommunistischen Einfluß
Zersetzung £e1nNn und eben diese schon lang andauernde brechen Eine Generaloffensive VO  3 selten der Kommuni-&r w Zersetzung der altchinesischen Traditionen ermöglichte ten ıN und ın System scheiterte In Kiangsi
die Entwicklung 1065 radikalen Kommunismus uUuSS1- hatte inZw1lschen der rote ‚aAaTOT Mao Tse-tung eINenNn
scher Tägung 158 ber S1e erıchtie die beigische sowjetischen aat begründet. Der wichtigste un s@el1-”
Zeitschriuft |rLe Bulletin des Missions" (Bd 22 NrT. 1—2): 115 Wirtschaftsprogramms War euN: radikale Agrar-

rei{orm Auf ideologischem Gebiet bot der Kommunismus
Geschichtliche Entwicklung alle verfügbaren Kräfte au[f ıch durchzusetzen Die

Werke VO.  - Marx Lenin und Engels wurden 1Ns hine-
Seit dem NrZ des Kaiserreiches Jahre 1911 WarTl sische übersetzt Die Literatur mußte kommuni-
17La zahllose Kämpfe und Wirren verwickelt denen stisch ausgerichtet Se1IN SO blieben weiterhin Wissen-
die nationale Revolution 1918 Ende machen sollte schaiftler und Studenten die Träger der roten Idee h nicht
SUunNn Yat-sen WO. 111 Demokratie Hach westlichem die Bauern der (das Proletariat Wiederhaolt Wäar TschangVorbild schaffen die neben dem tragenden chinesi- Kail SC. die sSowjJjetisch chinesische Provinz
schen Gedankengut auch marxistische een eingebaut Sturm gelaufen och TSst die G Offensive 1934 gelang;wurden, die Rußland kennengelernt hatte ber S51 €& die Rebellen wurden geschlagen und dem historischen
betrafen mehr den Bereich der Politik und Wirtschaft als ‚„‚langen Marsch“” VO:  e} 235 Tagen und Nächten bis
den der eligion Mouonaı Sun ea SCnNn erschie- Schensi TE  yl S1Ee sich 1936 der Gegend VO
11LEeN Tugend und ‚ellgion noch als dALe Grundpfeiler des Yenan nlıederließen 000 Mann en aus KilangsılStaates geflüchtet kaum 000 jel gekommenDie VO  } ihm erstrebte Synthese mißlang jedoch Das Mit der japanıschen Invasion anderten die chinesischen
jJahrelange Tohuwabohnu hatte hina den Boden fü: Kommunisten ihr Programm (1931) Nun galt die Parole
die Entfaltung der absoluten Form des Kommunismus Gemeinsame ront Japan! Mao0o T'se tung nannie
reif gemacht Die kommunistische Bewegung War VOon das NeU€e Regime „Neodemismus £17 Regime NTIer
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Einschluß der das Toleramz,Freiheit ellichenKreise, Die Verwaltungschefs kommen der hohen
und Weite versprach Nneuen Hoffnungen Anlaß kommunistischen Schule aus Moskau, sind besessen

VO  v N unerschütterlichen Glauben das kommunli-gab, Cannn aber doch 1UT nttäuschung brachte Mao Wa
£U: SEL  DSt äußerte, bleibe bei dem „ MNMenN großen iel stische Evangelium und geleitet VO.  z strenger ANNeTeTr

Errichtung e1Nner proletarischen Weltkultur „Jenn Disziplin. S1ie vollbringen Wunder der Selbstverleugnung,
erklärte amerikanischen Journalisten „die sınd unentwegt alUıg, VO  } Fanatismus besessen, q
Kommunistische Parteı hat N1C aufgehört kommuni achtet ihres oftmals Zerrulteien Gesundheitszustandes.
stisch Se1N Unser letztes 1el 1St unverändert Man bei ihnen AN e wirkliche Liebe ZAUD Volk un:
Philosophisch MU. sich der Neodemismus um N© ZUuU Armen aber Haß und Eifersucht alle Re1l-
NECU E au dier Vergangenheit des Landes bemühen hen und Besitzenden! nen gegenüber wenden S1e alle
Maan: suchte die urzeln des Marxismus schon alten Methoden der Grausamkeit allen Terror un: alle Bruta-
Chına entdecken Er stellte ıch dar als „die Lität deren Menschen AMUuUr fähig SE1N können ber
Synthese zwischen der universellen Wahrheit des MarT- 1ese Methoden wirken ıcCh ebenso Wl  ürlich klei-
X1SINUS un der konkreten Praxis der modernen chine- e  > Mann aQauS Die Agrartreform hat uch die kleinen
sischen Kultur Die philosophischen Dispute hören U Besitzer enteignet un: die Bauern als Landarbeiter
autf Es bt 1Ur nOoch 17114 Philosophie die des vulgären ÖLE, kommunistische Staatswirt  chaft GEZWUNGEN Das
Marxismus! Ihre großen Ihemen SUN! Entwick ungy der russische Schema legt sich erdrücken üuber das ganze
Welt aus der Urmaterie; Abstämmung des Ge1listes VO  > VO  - den Kommunisten eroberte un ersüuc alles:
der Materle wissenschaftliche und politische aCcC als en das siıch ı1hm nücht fügt Zweifellos werden ICH  L
rundlage VO  > Kultur und Geistesleben Die Byiıstenz daraus Del CiNer endgültigen onsolidierung schwere

absoluten Wahrheit wWwird geleugnet das religlöse wirtschaftliche Probleme ergeben und vielleicht erfor-
Problem kaum ‚achtet Diese Ideologie 1ST das TUuNnd- Cdern Su) W1e manche Stimmen uch des NCWC
‚ogma des chinesischen KOoMMUNLSMUS INe1INeEeEN die Inanspruchnahme ausländischer Hiılfe die eln
ährend die Kuomintang ihre Tralte Japan elnNn- Hindernis für terroristische Ausschreitungen un direkte
cEIizZzie OTrganıslerten die oOommunisten ilhre Armee IUr Angrniffe auf eligion uUun: Kirche darstellt e bisheri-
den Kampf die nationalen Truppen nach dem gen Erfahrungen mıL dem Kommunismus anderswo leh-
KTIeg 1945 ZUTC eit des Waffenstillstandes, S 1'& Ie  - jedoch „so.che Zugeständnisse taktischer Art n1CcC
nOoch die Provınzen Schensi, ‚„ CNansı und ‚scChantung überschätzen und S51 höchstens als retardierende
ingeschlossen, e LE haben d1e Pforte entralchinas Momente Rechnung tellen
durchschritten

Die Stärke des chinesischen Kommunismus
Der chinesische Kommunismus und die Religion

hına za eute rund Millionen Katholiken Im JahreWo legen 11 U'  3 die 112e T1eN Iun für diese Erfolge?
Hören WIT die Antwort objektiver usla  er  Y die durch 1946 erweitertie der Heilige ater die Zahl der Bistüumer

auf 20 Erzdiözesen und 79 Diözesen 5000 Priester un: 6000jahrelangen Aufenthalt hına ihr en dort
unter dem Vo SeINEe Mentalıität und S< 111 Wesen ken- Nonnen wirken diesen Diözesen unter den schwier1g-

sSten Verhältnissen Denn uch die Regierung TschangMSgr Montaigne eln Mi1sSSsioOnaT, der über Jahre
hina wirkfe schildert dem Schriftleiter der ITranzO- Kal scheks gewährt iıhnen nicht volle Entfaltungsfreiheit

Seit Jahren kämpfen die T1isien den Religlons-siıschen Zeitung „La Cro1x” die Grundzüge des ch 51 -

schen Wesens Er spricht VO)  3 e1NeTr Gruppe der „Passı- unterricht Immer wieder werden S1e auf el1ınen spateren
Zeitpunkt vertrostetVE  5 die die ehrzahl des olkes ausmachen, und den

„Aktiven” denen selbstverständlic erster Linie die Und das kommunistische Regime? Der Berichterstatter des
NCWC Schanghai, O’Connor, bat ausländischeKommunisten gehören Die aktive Gruppe zeichnet sich

aus durch e11 STarl. ausgepräagtes Pflichtgefühl und NC Korrespondenten die Beantwortung der Frage „Hat
ausgesprochenen Menschlichkeitssinn Im Kommunismus das kommunmnistische chinesische Regime die religiöse

TEeN  el 1 bemerkenswertem Maße unterdrü  e 11 VOwurden diese Wesenszüge reilich die ihm e19ENE
Richtung eZzZWUuNgeEN ber S1Ie ind da! Und W © Natha- ihnen antworteten mi1t „Ja und gaben verschliedene Be-
n1el Pfeffer „Harper’s Maxdgazine schreiht „‚Es gibt gründungen Interessant erscheinen die beiden GgeYEN-
kommunistischen hina C 1 OTa Un allein diesem sätzlichen Meinungen VO  } denen die 1Ne sagtl .„Ich

habe gesehen un gehört daß die Kommunisten die Frei-hina dann erklären ich ohne weıteres die Siege der
kommunistischen Truppen Dagegen 1st der sittliche heit der Religionen, die f  Temden Ursprungs nd gewalt-

einschränken SÖ vornehmlich das Christentum:Standard der Nationaltruppen denkbar niedrig Zwar
Waren Z.UL. eil üble ementie aus denen ich die aber ich MN sücher, daß davon ihTre heimischen Religio-
kommunistische Armee zusammensetzte ber S1Ee ind 1  > W der uddhismus dusSsgeMNOoMMe] nd die -
durch LNe harte Schule geqangenN und stehen unter dere dagegen ich erwähne diese Verfolgung d'es

Zwang SO komm't daß „ihre Disziplin strenq Buddhismus: ZE1IGEN daß dLe komunistische Ideolo-
und ihre Kameradschaft erstaunlich iüst  ‚00 Zwischen Offi- qIe niıicht alLein dde christliche Religion ekämpft

un: ‚Oldaten -g1bt Kleidung, Nahrung, Sold dern alle Religionen!”
und dem ten materiellen Leben, keinen Unterschied ZI1e behaupten die Kommunisten natürlıch daß
Die Kommunisten haben verstanden, ihren Leuten S16 dlie relig1öse Freiheit achten un der Tätigkeit der
Verachtung der Gefahr Ergebenheit bis ZU. Ode Kirche keine Hindernisse den Weg egen Freilich mıiıt
EINZUPTAgEN Die IM eE ist ZUr. Elite der Partel qeE- der Einschränkung ‚‚sofern die Kirche nıcht
WoTrTden „Unglücklicherweise aber eht die ÄArmee aus dlie Regierung LSIE un solanıge die Missionare iıch N1C
den: ‚befreiten Gebleten wieder ab die Verwaltung die Politik mischen Herr Shen Tschung-jin eln
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Führer der VOTr Tschang Kai-schek nach Hongkong ge- ChristianCentury” Robbins Strong vVon der merican
flüchteten Liberalen der demokratischenLiga, die mit Board Mission Tunghsien, Oopel; ber glaubt doch
den Kommunisten gen der Gründung 11VeT Volks- aufgrund einer dreijährigen Erfahrung geWwWI1SSe erall-
frontregierung 1ın Verbindung stehen drückte NacC) r  he geme1lneTungen machen können Er unterscheidet drei
Christian Century”) diese Einschränkung etwas anders Stadien des Verhältnisses zwischen Kommunisten und
aus Freiheit der Kirche „ IVUT daß dabei jede plonage Missionen In dem ersten Stadium, dem der ersten mili-
für die Reaktionäre verhindert werden wird un:; nennt tärischen setzung Gegend 1st gewöhnlich CEUN
SC tem m1t der Freiheit der Presse —* „außer Tendenz der Nachsichtigkeit gegenüber den Missionen
natürlich für Reaktionäre In dieser Formulierung klingt festzustellen Gottesdienst VOT em die rankenhaus-
die Einschränkung schon etwas bedenklicher, un 1 arbeit aber uch Schulen un manchmal selbst die Ju-
übrigen weiß IT allmählich daß das Wort TEeEINElL gendarbeit werden toleriert Das zweiıte Stadium omMm
1m sien und Westen NnıC qgeTVAU das gleiche be- wWenn die zivile Verwaltung die Stelle der mM1LLtäTl-
deutet Shen Tschung Sowohl WIe auch Frau Kung schen Behörden TT Es ist eine Epoche der Liquidation,
Peng die Herausgeberin der Hongkong englischer der „Volksgerichte”, der Racheakte dQus persönlichen
Sprache erscheinenden ommunistischen Zeitschrift Gründen, ihr Zeichen sSind Quälereien, Grausamkeiten,
17a Lges! welter darauf hin daß gerade Verfolgungen und allgemeine Unsicherheit Das Schick-
unter den Christen und den Missionaren „viele fort- cal der christlichen Gemeinden hängt dabei VO  — NN.O-
schrittliche Elemente gäbe daß viele der aQus dem Bür- fachen Faktoren ab ber Strong betont daß äufig der
gertum kommenden Revolutionäre TSt durch die Erzie- wichtigste Faktor b dle Gemeinde £ 11 wahrhaft
hung den Missionsschulen ZUT Tkenntnis des sozlalen christliches Leben geführt abe und sich der Achtung

Nnds erweckt worden sind und daß Wedgen der reli- des gemeinen Mannes erfreue „5s 1ist 11N€e ArTft einge-
qglösen Indifferenz des Nankingregimes keine eNge Bin Toene Eschatolog 6, ein Gericht, die öffent-
dung der Kirchen a (-> entstanden sel diese also 1C Meinung die Stelle Gottes VarTtTitE. “ Das dritte
” notwendig NuUrz verwickelt kurz Stadium ist nach ihm das einer ANnpassung derjenigen,
daß manche Hoffnungen für eiNnen us vivendi die das zweite uüberle haben, die Verhältnisse Ir=
gäbe. Von Chinesen selber wurde davor gewarnt  7 daß gendwie muß N Modus vivendi gefunden werden Das
sich die MissionaTre beim Heranrücken der Kommunisten CGemeindeleben geht irgendwie angepaßt weiter, manch-
zurückziehen; das könnte WI1I@ IN e Identifikation der mal mi1t größerer der geringerer Offent] chkeit Schule
Mission mit der Nankingregierung aussehen nOotz der un Erziehungsarbeit ind unmöglich enn Sie werden
Proklamation der Religionsfreiheit leugnet der chinesi- VO  3 den Behörden, keine Beeinflussung des Volkes
sCche Kommunismus jedoch nicht daß keineswegs reli- außerhalb ihrer Kontrolle dulden, für ACch beansprucht.
G-:0S neutral SONdern vielmehr ausı  cklich antireligiös Die Krankenpflege ist unbehindert leidet aber dem
ist S0 erklärte der roOte General Shuen-JLlai "Connor angel Hilfsmitteln und eld. Die Missionare INussen
in N© Interview „Unser äußerstes jel 1St die klas- sich Nebenerwerb suchen, nmal ihren Lebens-
senlose Gesellschaft für China und die Welt Danmn wird unterhalt bestreiten, ann ber tıch 1N€e (im
die Religion 1Ne Sache für Liebhaber Se1N nıd 11UT als kommunistischen 1Inn für cdie Gesellschaft nützliche
Phantasie behandelt werden Nach dem 'Tod 1ST doch Täligkeit nachzuwe Se  > „Die Kirche kann dieser S1-
NlC mehr uatlion Wäar nicht wachsen, ber S1IEe kann sich halten

Soweit 1st die Lage nach diesem Bericht bis Jetz ge-Wie stehen die Tatsachen ZUr Theorie? diehen Auch @111 anderer Bericht des Christian Century
Wir haben der Herder Korrespondenz schon VO  5 V10- (NrT VO. Okt 48) SpIicht ıch über die Aussichten
len Ermordungen VO  3 Priestermn un Lailen berichtet VO  =| der Misslonen (gemeint S1N'd VOTLIL em die protestanti-
Trausamen Verfolgungen der Christen un: weilgehender schen Missionen der verschiedenen Denominationen),
Einmischung der Kommunisten das religiöse Privat- ähnlich aus Für die christliche rbeit ist kommu-
leben der einzelnen. nıstischen ına WCN. Hoffnumng, sicherlich ber nicht
Andere Berichte besägen, daß Gottesdienst, Predigten für die bisherige Form ihrer Organisation Notwendig
un Krankenpflege vielerorts toleriert, während Schulen, 1st 1nNe irgendwie OTrganisationslose Kirche wenn SO

Jugendarbeit und direkte m1sslonarische TrTbeit all- eiwas g1bt Krankenhäuser können weiterbestehen, denn
S1e tellen etiwas darT, Wäas die Kommunisten verstehenverboten würden. Nach NnNneueren Meldungen

VO  } NCWC 1st CIN JIJ EN Landstrichen neuerdings SOG'aTr Die Schulen werden als christliche Sch  1Len verschwinden
1Ne€e vollständige Änäerung der Taktik eobachten. KUurTz, jede Organisation, die S1e (die Kommunisten)
Bei Besitzergreifung wird die religiöse Frei- N1C kontrollieren un ihren Rahmen einfügen kön-
heit verkünde werden die Kiırchen geöffnet die Glocken HCN ıst praktis unnutz Aber, s ( meınt der Bericht es

geläute und die Gläubigen Z Gebet aufgerufen ıst D hoffnungslos für Bnl ganz schlichten „„Pionier
SO aßt sich kein einheitliches Biıild die offi- typ m1ss]lonarischer ıbeit Sie erfordert Missionare, die

auf jeden Komfort verzichten die den Mut en aufzielle Stellungnahme ZUr Religion und die gegenüber den
christlichen Gemeinden verlfolgte Taktik 1st V.O:  > Il plötzlichen Tod UrIC die Hände VO  e} Fremden-

manchmal innerhal derselben VeIlI- hassern die sıich HG die Parteilinie halten, gefaßt
schiedenen Vierteln verschieden Sie ichtet sich WIC Se1N, und die fähig m11 der kommunistischen ET-
Ma  z} das uch den VO.  '3 den Russen besetzten Ge- bitterung über dıe Äusbeutuné des Volkes Sympathı!-
genden Europas beobachtet hat, nach dem Jeweiligen Sieren un gleichzeitig der Ausbeutung des sozlalen
Kommandanten Uun: nach taktischen Rücks:chten Hasses un der Verachtung der menchlichen Person,
Diese Uneinheitlichkeit betont uch Ne Zuschrift der Vernichtung ihrer Würde ZUgunsten utopischer Ziele

die ameriıkanische protestantische Zeitschrift The en1g egenzuwirken
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Denn, schließt dieser Bericht, es istoch nicht ge- Gebietes WI1Ie eln Sauerteig wirken können Die Beschei-
sagt, daß auch der chinesische Kommunismus iıch mit denheit dieser Hoffnung un der Einsatz, den S1e ordert
einem eisernen Vorhang VO:  - der übrigen Welt abschließt. möchte eiNnen bewegen, sS1€e für realistischer zu halten,Vielleicht ist China der einzige ÖOrt auf der Welt die als alle anderen optimistischen rwartungen politischerChristen, sofern S1e etwas Phantasie un viel Kenntnis der Oökonomischer Art
des Landes besitzen, innerhalb kommunistischern

F ragen der Theologie und des religiösen Lebens

heit auf die ich bezieht uch nicht oral” über-Psychoanalyse un Moral
sondern die christliche, die katholische ora 151

Die französische Zeitschrift Cahiers Laennec (Zeitschrift Dr gibt zunachst 11016 kurze Darstellung der
der Internationalen eWEgUNg der katholischen Intellek- Freudschen TE el unterstreic VOT allem daß
uellen für ärztliche Forschung un Chtenlehre) hat !S sich beil TeEU: TEe1 verschledene Ebenen handelt
ihre Nummer 1948 (sie erscheint 4mal Jährlich) dem auf (lie siıCch A Aussagen beziehen un: daß d1ese N1C.
Problem der Beziehungen zwischen Psychoanalyse un gleichwertig sind Es handelt siuch einmal 1 eTA-
MorTal bzZw (GGjewissen gewidmet, Das Thema 1st VOo  » peutische ethode annn u  3 C111LEe Psycho  loqgie undärztlicher und VO  > geistlicher Seite behandelt daß schließlich ULIM { 1V Philosophie Letztere Lst 11 großenhier untersuchten Phänomene klar herausgearbeitet sind und GanNnzen CEeTr empirische Materialismus de ausgehen-Gerade weil S1€e 1C SLar berühren, weil das Ver- (len 19 Jahrhunderts, VO'  - dem Freuds Menschenbild befahren der Psychoanalyse un Psychotherapeutik tief stimmt ist ber ıIn CUMNE Erkenntnisse als Psychologein daıs menschiuche Seelenleben eingreift Aas für den
Christen unfier gottgegebenen moralischen (Gesetizen S{tE

und Tzt anzunehmen ıst keiner Weise I‘IÖÜ|Q‚ SC
weltanschauliche Deutung Zu übernehmen Von ihrhat die katholische Welt un zumal die Seelsorge sich

lange sehr zurückhaltend dieser Wissenschaft
kannn 180 auch bei der Darstellung der Freudschen Psvy-
choamalyse hrne WE1LLETES abgesehen werden Praktischund Heilmethode verhalten Diese: ist ENLIAECC un zuerst 1sıt matürlich das Wichtigste Freuds Entdeckung diesystematisiert worden VOo Männern eiNeTl völlig anderen Heilmethode der Psychoanalyse; als SO1C stelli S1C denWeltanschauung un Lebensauffassung, un die ecen- Christen schon VOT e1in Problem ber SC  „LC  ich istelt iNTeTr Entdecker hat 51C Beg tärker gefärbt Freuds Psychologie die bene der sich die Fragenals Wesen dieser Wissenschaft liegt Um dieser konzentrieren mi1t denen der Christ sıch auseinander-Färbung willen schien Sie den Katholiken bedenklich

ach und nach hatt 1Nlan ber unterscheiden gelernt Was
zusetizen hat

dieser Wissenschaft Tatsachenanalyvse un: Was deren Freuds Heilmethode besteht darın es auf die
hinzutretende philosophische Deutung wWarTr hat Man einfachste Formel zZUu bringen verdeckte spelische

Erleibnisse, Erfahrungen, Spannungen Verwundungenerkannt, daß die Tatsachen gültig sind gänz unabhängig
VON JeDET Deutung, S1e die Deutung keineswegs e e1inNn estimmtes Verfahren wieder 1NSs Bewußtsein

heben Ne  _ aktivieren un dadurch überwindenabweisbar nach ich ziehen un daß S16 Erfolgen bei
der Heilung seelischer Störungen verhelfen die INa  3 auf Freuds Psychologie die dieser ethode Z Grundlage
keinen Fall außer acht lassen der ablehnen darf Aller- lent, hat der alten Psychologie di€:) völlig NEUeEe Erkennt-

N1Ss hinzugefügt daß Seelenleben auf unier-dings 1S{ für den Christen wichtig erkennen W1e
weıt die Tragweite der NeCUGEWONNENEN Erkenntnisse ewubtlen Iun ruht der der frühesten ıIn  el

gelegt wird un-: daß dieser Untergrund obwohl 1UOTI' -geht und W Iie di1ese sich den Lehren un Forderungen
dies Glaubens verhalten Der wesentlichst Punkt 1st malerweise dem ewußtsein N1C mehr zugänglich

Leben und Wesen entscheidend estiimm enedabei wohl der ınwiefern die UT die Psychoanalyvyse
aufgedeckten Tatsachen die Verantwortlichkeit der Per- seelischen Erkrankungen die INa  =| Neurosen nenn(, en

inren IUn unbewältigten Konflikten der frühestenSO bestehen lassen der rage stellen, WIe weıl 516e 1NndN€e1l die: als verborgene Wunden Unterbewußt-21s0 die Moral das Gewissen eirelien
£e£1N weiterbestehen un das künftige en verbiegen,Unter den Aufsätzen der erwähnten Zeitschrift 1st der verstoren, unerträglich machen können. In derT NOTI-

Arztes dieser Hinsicht aufschlußreichsten malen Entwicklung dagegen werden die kindlichen Kon-
Dr H Nodet rzt 1E psychlatrıschen Klinik normal aufgearbeitet un beunruhigen das erwach-
hat hier Vortrag veroöffentlicht den über das eNne en N1IC mehr oder kaum mehr Diese Ent-
Thema „Psychoanalyse und OTral” VOI der Katholischen deckung Freuds muß INa  —j heute als wıssenschaftlich
Philosophischen Fakultät Lyon 12  - Februar gesichert und unbestreitbar annehmen
Jxhres gehalten hat Um die Bedeutung dieser Erkenntnisse für das Problem
Um das Problem diesem Rahmen ein1germaßen Über- der Moral verstehen, ıst jedo J; mıt Dr.
sichtlich machen hat Dr Nodet sich auf die Psycho- Nodet die TeEeUdSCNHNE Psychologie eiwas eingehenderanalyse Freuds beschränkt während die andere Gegeben- darzustellen.

175


